
Angedachtes vermelden
Ich  bin  nicht  überrascht,  in  einer  normalen  Zeitung
grottenschlechtes Deutsch zu finden, auch nicht bei Spiegel
Online. „Schüsse auf Massiv wurden Minuten später im Internet
vermeldet“ lesen wir da. Schlechter als schlechtes Deutsch ist
Bläh- oder Furzdeutsch: Vor das Verb schmuggelt sich eine
überflüssige Silbe, die danach kräht, beachtet zu werden, weil
der Rest so langweilig ist. „Ver“melden statt melden, was
dasselbe bedeutet, „an“denken statt denken undsoweiter. Ich
hasse  es.  Ceterum  censeo:  Das  Angedachte  muss  vermeldet,
durchgeführt und verbellt werden. Ajax, fass!
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